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6. Wahlperiode 


Drucksache VI/513 


Sachgebiet 830 


Bericht 

des Haushaltsausschusses 
(7. Ausschuß) 

gemäß § 96 der Geschäftsordnung 

zu dem von der Bundesregierung eingebrachten Entwurf eines 
Gesetzes zur Sicherstellung der Grundrentenabfindung in der 
Kriegsopferversorgung (Rentenkapitalisierungsgesetz — KOV) 

— Drucksachen VI/274, VI/471 — 


Bericht des Abgeordneten Krampe 


Der Gesetzentwurf ist mit der Haushaltslage ver- 
einbar. 

Durch das neue Rentenkapitalisierungsverfahren 
wird der Bundeshaushalt von den Ausgaben für 
Kapitalabfindungen in Höhe von rd. 170 Millionen 
DM entlastet. 

Vom Bund sind lediglich Kredit- und Verwaltungs- 
kosten zu tragen. Diese betragen 

für 1970 — 

für 1971 6 000 000 DM 

für 1972 19 000 000 DM 

für 1973 30 000 000 DM. 

Für den Bundeshaushalt 1970 stellt sich deshalb 
die Deckungsfrage nicht. Die Deckung der Ausgaben 
für die folgenden Jahre ist durch Einstellung der 
Mittel in die mittelfristige Finanzplanung gesichert. 

Dieser Bericht beruht auf der vom federführenden 
Ausschuß für Arbeit und Sozialordnung vorgeschla- 
genen Fassung des Gesetzentwurfs. 


Bonn, den 11. März 1970 


Der Haushaltsaussdiuß 

Leicht Krampe 

Vorsitzender Berichterstatter 
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